
Mit  der  Forderung  nach  5   Prozent
mehr   Einkommen   bei   einer
Laufzeit  von   12   Monaten   geht   die
IG  Metall  in  den  Tarifgebieten  der
Holz-  und Kunststoff  verarbeitenden
Industrie  (HVI)   in   die   Tarifrunde
2025/2026.
Die  Forderung  ist  mehr  als
berechtigt:
In  unserer  bundesweiten  Umfrage
gaben  65  Prozent  an,  dass  ihnen
der  Ausgleich  der  gestiegenen
Kosten  besonders  wichtig  ist.  Kein
Wunder,  denn  seit  2022  sind  die
Preise  um  ca.  17  Prozent  gestiegen. 

Ein  weiterer  Schwerpunkt  der
nächsten  Tarifrunde  liegt  auf  der
überproportionalen    Erhöhung  der
Ausbildungsvergütungen.

Unsere  Zukunftssicherung  beginnt
hier:  Wer die  besten  Auszubildenden
gewinnen  will,  muss  die  besten
Bedingungen  bieten.  Dazu  gehören
Vergütungen, von  denen  man  leben
kann  –  mit  denen  sich  Miete,
Mobilität  und  ein  eigenständiger
Alltag  finanzieren  lassen.  Hier  darf
der  Anschluss  an  die  anderen
Branchen  nicht  verloren gehen.
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GUTE FORDERUNG, STARKE ARGUMENTE:
JETZT GEHT ES GEMEINSAM IN 

DIE ERSTE VERHANDLUNG!

Unsere Forderung trägt der 
angespannten wirtschaftlichen Lage der 
Betriebe Rechnung und berücksichtigt 
die zu erwartende Inflation, die 
Entwicklung der Produktivität sowie die 
etwas besser werdenden Aussichten ab 
2026 in der Branche. 

Und bei den Ausbildungsvergütungen 
liegen wir über alle Jahre hinweg 
hinter denen anderer Branchen. Es 
gibt teilweise über 22 Prozent weniger 
– das können wir nicht hinnehmen.

 
   
  

    
 

  
  

Denn  gute  Ergebnisse  gibt  es  nur  mit
einer  starken  IG  Metall  -  und  Stärke
haben  wir  durch  die  aktive  Beteiligung
von  vielen  Kolleginnen  und  Kollegen
aus  den  Betrieben.

Wer  will,  dass  sich  etwas  bewegt,
muss  seinen   Worten  auch   Taten
folgen  lassen:  Jetzt  Mitglied  werden
heißt,  gemeinsam  Zukunft  gestalten!Ralf Köhler,  

Verhandlungsführer der IG Metall

Zudem  fordert   die  IG  Metall  BBS  eine
weitere an         dasAngleichung
Entgeltniveau in Sachsen - Anhalt.

    
   

Aktuell  beträgt  die  Differenz  zum
Eckentgelt  in  Sachsen  1,28  €  pro
Stunde.  In  Berlin-Brandenburg  sind  es
ca.  150  Euro  je  Monat  weniger,  die
auf dem Lohnzettel stehen.  
In  der  letzten  Tarifrunde  konnte  hier
eine  Annäherung  durchsetzt  werden  -
dank  des  Drucks  vieler  Beschäftigter.
Dieses  Signal  der  Entschlossenheit
gilt  es noch  einmal  zu  senden,  denn
es  wird uns nicht geschenkt werden.

Ausbildungsvergütungen
in der  HVI  
und der Metall- & Elektroindustrie 
am Beispiel Sachsen 

1. Jahr
22,2 % Differenz

4. Jahr
16,8 % Differenz

1.010 €
1.234 €

 1.217  €

1.422 €

KoehlerR
Bild platziert



BEITRITTSERKLÄRUNG

Wir sorgen jetzt für Bewegung!
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Beitritt: Hiermit trete ich der IG Metall bei 
und erkenne die Satzung dieser Gewerk-
schaft an. Ich bestätige die Richtigkeit der 
Angaben zu meiner Person und nehme 
den Datenschutzhinweis der IG Metall zur 
Kenntnis.

SEPA-Lastschriftmandat  (wiederkehrende Lastschriften): Gläubiger-Identifikationsnummer der IG  Metall:  
DE71 ZZZ0 0000 0535 93, Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer01. Ich ermächtige die IG Metall, den satzungs-
gemäßen Migliedsbeitrag einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der IG Metall auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. Änderungen meiner Daten werde ich unverzüglich der IG Metall mitteilen.

Datenschutz: Mitgliedsdaten werden nur im Sinne der Satzung verwendet. Meine personenbezogenen 
Daten werden von der IG Metall und ihren gewerkschaftlichen Vertrauensleuten unter Beachtung 
der datenschutzrechtlichen Vorschriften der EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) und des 
Bundesdatenschutzgesetzes für die Begründung und Verwaltung meiner Mitgliedschaft erhoben, 
verarbeitet und genutzt. Weitere Hinweise zum Datenschutz finde ich unter 
www.igmetall.de/datenschutz.

Name Vorname Geburtsdatum
T T M M J J J J weiblich 

männlich 
divers
keine Angabe

Geschlecht

StaatsangehörigkeitStraße     Hausnr. Land

Mobiltel. dienstlich privat Telefon dienstlich privat

E-Mail dienstlich privat

Betrieb / Einsatzbetrieb PLZ  Ort Personal- / StammnummerKostenstelle

von: bis:

von: bis:

Verleihbetrieb:Leihbeschäftigte *r mit Werkvertrag befristet

Ich bin derzeit Auszubildende*r dual Studierende*r Student*in Schüler*in Ferienbeschäftigte*r von: bis: wenn Student*in, Hochschule:

I B A N Durchschnittliches Bruttomonatseinkommen, davon 1 %  = Mitgliedsbeitrag

Der Beitrag beträgt 1 % des durchschnittlichen Bruttomonatseinkommens.  
Der Beitrag für Mitglieder in (hoch-)schulischer oder universitärer Vollzeitweiterbildung beträgt 3 €.

Ort/Datum/Unterschrift

WohnortPLZ

Eintrittsdatum

T T M M J J J J
Werber*in Name Werber*in Mitgliedsnummer

Ich bin Vollzeit beschäftigt Teilzeit beschäftigt in Altersteilzeit Arbeitsphase in Altersteilzeit Freistellungsphase solo-selbstständig Altersteilzeit

Beschluss
der Tarifkommission
über die Forderung

8. OKTOBER 21. OKTOBER 3. DEZEMBER 16. DEZEMBER
31. DEZEMBER*
31. JANUAR **

IG Metall-Vorstand
bestätigt die
Forderung

Auftakt der 
Verhandlungen für 
Sachsen **

 Auftakt der
Verhandlungen für 
Berlin-Brandenburg*

Ende der Friedens-
pflicht, somit sind
Warnstreiks möglich
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